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Umsetzung / Business Plan

▪ Datei-Upload In der Anwendung ist es jetzt möglich, bei einem Datei-Upload eine Datei direkt aus dem Windows-Explorer per Drag&Drop 

direkt in einem entsprechend konfigurierten Suchfeld abzulegen. 

▪ [CST-254708] 

▪ Zusammenfassung der Icon-Funktionen innerhalb der Tabellen Die Standardfunktionen zum Anzeigen einer Tabelle wurden zu einem 

Hamburgermenü zusammengefasst. 

In den Oberflächeneinstellungen unter Tabelle wurde die Funktion Icons auf der Tabellensteuerungsleiste implementiert. 

▪ [CST-254723] 

▪ In den Oberflächen-Einstellungen in der Registerkarte Tabelle können für 

die Tabellen eingestellt werden, welche Funktionen im Standard an den 

Tabellen angezeigt werden.

Oberflächen und Handling
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Umsetzung / Business Plan

▪ In den Oberflächen-Einstellungen in der Registerkarte Dokumente steht das Kontrollfeld Anzeigeort automatisch ermitteln zur Verfügung. Ist dieses Kontrollfeld aktiviert, 

wird über den Browser ermittelt, ob der Anwender mehrere Bildschirme hat. Sind mehrere Bildschirme angeschlossen, werden Dokumente in einem eigenen Fenster angezeigt, 

andernfalls werden sie im Informationsbereich angezeigt. Kann der Browser diese Information nicht liefern, wird dieses Kontrollfeld ausgegraut.

▪ In den Oberflächen-Einstellungen steht das Kontrollfeld Anzeige im Informationsbereich zur Verfügung. Ist dieses Kontrollfeld aktiv, werden Dokumente nicht in einem 

separaten Fenster, sondern im Informationsbereich der Anwendung angezeigt. Der Informationsbereich wird initial verbreitert. Wenn der Informationsbereich manuell 

verkleinert wird, werden für die in diesem Bereich normalerweise angezeigten Bereiche (Dokumentation, Bereiche, Folgefunktionen etc.) entweder am oberen Rand 

entsprechende Buttons angezeigt oder, falls der Platz für die Buttons nicht ausreichend ist, wird ein 3-Punkte-Menü angezeigt, über das die Bereiche im Informationsbereich 

wieder angezeigt werden können.

Oberflächeneinstellungen



▪ Einem Benutzer Rollen zuordnen (BMRZ) Das Fenster wurde um 

das Akkordeon Workflow Berechtigung erweitert. 

Dieses Akkordeon dient dem DATENSCHUTZ, Die Berechtigungen 

für Workflowabläufe der Benutzer zu verwalten. 

▪ [BM-268224] 

▪ Einem Datenbereich Benutzer zuordnen (BMDZ) In diesem Fenster 

können einem Datenbereich mehrere Benutzer zuge-ordnet werden. 

▪ [BM-268806] 

▪ Bankverbindung verwalten Im Akkordeon Information kann in den 

Feldern Freigegeben am und Freigegeben von nachvollzogen 

werden, wann und durch welchen Benutzer die Bankverbindung im 

4-Augen-Prinzip freigegeben wurde. Sollte eine Änderung noch nicht 

freigegeben worden sein, sind diese Anzeigefelder leer. 

▪ [BCA-819] 
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Datenschutz / Logging

▪ Auswertung fachliches Logging (BMFL) Im Dialogfenster 

Selektionsbedingung können mit den Auswahlfelder Feld-

name 1, Feldname 2 und Feldname 3 bis zu drei Feldnamen 

zur Filterung der Änderungsdaten genutzt werden. 

▪ [CFA-9] 

▪ Benutzerprofil verwalten (BMBP) Im Akkordeon Abonnement 

(FEBS) wird angezeigt, über welche Abonnements für das 

Fachliche Event- und Benachrichtigungssystem (FEBS) der 

Benutzer verfügt. Außerdem kann der Benutzer hier verwalten, 

für welche FEBS-Events externe Nachrichten per E-Mail an 

diesen Benutzer gesendet werden. 

▪ [BCA-45] 



▪ Bankverbindung Kontoinhaber aktualisieren – im Rahmen 

der VoP-Prüfung wurde die Übereinstimmung bestimmter 

Bankdaten relevanter. Um bei notwendigen Korrekturen des 

Kontoinhabers nicht zwingend eine neue Bankverbindung 

anlegen zu müssen, wurde eine Anpassung des Feldes 

Kontoinhaber im GKV-Standard ermöglicht.

▪ BCA-1650 

▪ Auswertung fachliches Logging (BMFL) Das Fachliche Logging 

wurde um die Berechtigungen und K/M/W-Einstellungen des 

Moduls Finanzbuchhaltung erweitert. 

▪ [FBA-1151] 
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Datenschutz / Logging



ANLAGENBUCHHALTUNG

WILKEN   |   6

Umsetzung / Business Plan

▪ Im System kann durch Anmeldung als Administrator eingestellt 

werden, dass sich die Anlagenbuchhaltung bezüglich der 

Periodenzuordnung am Buchungsdatum statt wie bisher am 

Belegdatum orientiert. 

▪ In der Vergangenheit führte es des Öfteren zu Differenzen 

zwischen der Anlagenbuchhaltung und Finanzbuchhaltung, da 

sich die Anlagenbuchhaltung im Gegensatz zur 

Finanzbuchhaltung am Belegdatum orientiert.

▪ Diese Lösung greift nicht rückwirkend, sondern lediglich für 

alle Buchungen, die ab dem Zeitpunkt der Änderung 

durchgeführt werden!

Periodenzuordnung über Buchungsdatum



▪ Übersicht Eingangsrechnungen (CE9I) Rechnungen ohne 

Positionen werden bei einer Berechtigung für die 

Rechnungsprüfung W/Verwalten nur im Workflow nicht mehr 

angezeigt. 

▪ Administration unter CE11

▪ [CSE-6592]

EINKAUF
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Berechtigungsprüfung



▪ 4-Augen Prinzip im Workflow

▪ Im System existieren nun zwei unterschiedliche Ausprägungen des 4-Augen-Prinzips, die unabhängig voneinander konfiguriert werden können:

▪ Einfaches 4-Augen Prinzip (auf Workflow-Ebene)

▪ Wird im Workflowablauf aktiviert - Wirkung: 

▪ Der Bearbeiter eines Schrittes ist nur für den direkt folgenden Schritt gesperrt 

▪ Es erfolgt keine weitergehende Historienprüfung / es wird immer nur der letzte Bearbeiter berücksichtigt 

▪ Restriktives 4-Augen-Prinzip (auf Workflowschritt-Ebene)

▪ Wird explizit pro Workflowschritt aktiviert – Wirkung:

▪ Ein Benutzer ist gesperrt, sobald er irgendwo zuvor im Workflow beteiligt war

▪ Es erfolgt eine Prüfung über die gesamte Workflow-Historie – alle Bearbeiter werden berücksichtigt, nicht nur der Letzte

▪ Zusammenspiel beider Varianten

▪ Sind beide Varianten aktiv, gilt das restriktive 4-Augen-Prinzip als Primär wirksam

▪ Ist nur das einfache aktiv:

→ Sperre gilt nur für den unmittelbar vorherigen Bearbeiter 

▪ Ist nur das restriktive aktiv:

→ Sperre gilt für alle bisher beteiligten Benutzer im Workflow

▪ Administration unter BMWA 

▪ [WF-972] 
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Berechtigungsprüfung



▪ Workflow Import/Export verwalten (BMWX) Im Fenster 

Workflow Import/Export verwalten (BMWX) können nun 

Benutzer und K/M/Ws in einer Excel-Datei exportiert werden 

sowie Workflowgruppen und Workflowbenutzer importiert 

werden. 

▪ [MWA-1194] 

▪ Geht jetzt auch über Excel und nicht nur über XML

▪ Dann interessant, wenn häufig Änderungen vorhanden 

sind wie neue User etc. oder neue Kunden
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Workflow Import



▪ Buchungsdatum ändern 

▪ Wird der Buchungsmonat durch die Fibu geschlossen können Rechnungen im WF nicht  mehr bearbeitet werden. 

"Buchungsdatum DD.MM.YYYY liegt nicht im bebuchbaren Zeitraum "

▪ [CSE-6427] 

Neue Aufgabe über BMR2 anlegen: 

- EK - Buchungsdatum von Eingangsrechnungen aktualisieren

Parameter: 

- kleinstesBuchungsdatum = "yyyy-MM-dd" 

EINKAUF
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Buchungsdatum aktualisieren



▪ Workflowgruppe verwalten (BMWG) Es werden nun inaktive Benutzer in der Auswahl der zur Verfügung stehenden Benutzer nicht mehr 

angezeigt. Inaktive Benutzer werden jedoch weiterhin in Gruppen angezeigt, damit diese entfernt werden können. 

▪ [MWA-779] 
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Workflowanzeige Anzeigefunktionen

▪ Workflow Historie In der Workflow Historie wird die Anzeige 

in der Spalte Name unter Berücksichtigung der Rangfolge 

entweder der Alias oder der Name laut Geschäftspartner im 

Format <Name, Vorname> angezeigt. In der Spalte 

Genehmiger wird immer die Benutzerkennung angezeigt. 

▪ [MWA-39] 

▪ Es wird eine Auswahl möglich, dass der ALIAS oder der 

Name vom GP gezogen wird



▪ Workflow: Im Mein-P5-Bereich Workflow wird in einer neuen Spalte Stellvertreter durch ein Symbol angezeigt, wenn der Benutzer die 

Aufgabe als Stellvertreter zugewiesen bekommen hat.

▪ MWA-1536/SFA-1348

EINKAUF
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Workflowanzeige Anzeigefunktionen



▪ Rechnung verwalten (CE9D) Ist am Buchungsschlüssel das Kontrollfeld Null-Buchungen zulassen aktiv, kann eine Rechnung mit dem 

Betrag 0,00 Euro gebucht werden. 

▪ [MWA-35]

▪ Workflowablauf verwalten (BMWA) Im Fenster Workflowablauf verwalten (BMWA) können über die Funktion Verteilziele konfigurieren 

in der Registerkarte Aktionen Verteilziele je nach Konfiguration für den Workflowablauf zur Auswahl gewählt werden. 

▪ [MWA-172] 

▪ Hier kann definiert werden in welche Richtungen der Workflow an andere Workflowgruppen verteilt werden kann – Achtung 

geht nur global für alle Schritte

▪ Workflowbenutzer verwalten (BMWB)/ Workflowgruppe verwalten (BMWG) Werden alle Gruppen von einem Benutzer entfernt und ist 

dieser in keiner Hierarchie, wird der Benutzer von allen FEBS-Abos mit dem Eventtyp WORKFLOW entfernt. 

▪ [MWA-846]
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WILKEN   |   13

Sonstiges
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Umsetzung / Business Plan

▪ Buchungsgruppen, die den Status Wait haben, können mit der Funktion Buchungsgruppe löschen aus der Registerkarte Aktionen oder 

dem Kontextmenü gelöscht werden.

Storno in Sachkontobuchung



▪ Dauerbuchungen erfassen - Neu (FBDE) Das Fenster 

Dauerbuchungen erfassen - Neu (FBDE) wurde erweitert um die 

Möglichkeit, jährlich wiederkehrende Buchungen zu erfassen sowie 

den Betrag zu definieren, der ab einem bestimmten Datum gebucht 

wer-den soll. 

▪ [FB-437747] 

▪ Dauerbuchungen verwalten - neu (FBDA) Dieser Prozess kann nun 

mehr als ein Mal angelegt werden. 

Hintergrund dieser Anpassung ist der Wunsch, dass bestimmte 

Dauerbuchungen in einem anderen Rhythmus ausgeführt werden 

als andere. An der Dauerbuchung kann dann der Prozess hinterlegt 

werden, mit dem diese Dauerbuchung ausgeführt werden soll.

▪ [FBA-615] 

▪ Dauerbuchungen verwalten - neu (FBDA) Im Akkordeon 

Löschroutinen kann zusätzlich hinterlegt werden, nach wie 

vielen Tagen Dauerbuchungen gelöscht werden. Ebenso wurde 

die Möglichkeit geschaffen, erledigte Terminsätze zu löschen. 

▪ [FBA-250] 
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Dauerbuchungen



▪ Personenkonto verwalten (FBPK), Personenkonten 

mandantenübergreifend anzeigen (FBPS) In den Fenstern 

Personenkontensuche und Personenkonten mandanten-

übergreifend anzeigen (FBPS) wurde die Selektion um 

Zahlsperre sowie Mahnsperre und Rechtsfallkennzeichen 

erweitert. 

▪ [FB-437801] 

▪ Buchungsmonate verwalten (CF35) Im Fenster 

Buchungsmonate verwalten (CF35) wird das Sperren und 

Öffnen von Buchungsmonaten protokolliert. 

▪ [FB-438786] 

▪ Sachkontobuchung anzeigen (FBBS), 

Personenkontobuchung anzeigen (FBBP), Beleg suchen 

(FBBD) Mit der Funktion Kostenobjekt ändern kann an CSC-

relevanten Buchungen ein Kostenobjekt hinterlegt werden. 

▪ [FB-439066] 
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Verbesserungen etc.



▪ Auswertung fachliches Logging (BMFL) Die Auswertung für 

Personenkonto wurde implementiert. 

▪ [FBA-278] 

▪ Sachkontobuchung anzeigen (FBBS), 

Personenkontobuchung anzeigen (FBBP) Mit der Option 

Beleg stornieren aus dem Kontextmenü der Tabelle im Ak-

kordeon Ergebnis können einzelne Belege storniert werden. 

▪ [FB-438962]

▪ Zahlsperrgrund verwalten (FBZ1) In diesem Fenster können 

Zahlsperrgründe angelegt, bearbeitet und gelöscht werden. Die 

im Fenster Zahlsperrgrund verwalten (FBZ1) erfassten 

Zahlsperrgründe können im Fenster Personenkonto verwalten 

(FBPK) im Akkordeon Zahlungsverkehr im Auswahlfeld 

Zahlsperrgrund als Grund einer Zahlsperre hinterlegt werden, 

wenn dort das Kontrollfeld Zahlsperre aktiv ist.

ALLGEMEINES
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Verbesserungen etc.
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